
Die klassische Hohe Route Damüls  –  Sonntag, 26. Juni 2011  

 

Weiß-blauer Himmel, gute Fernsicht und 32 erwartungsvolle Personen, beste 

Voraussetzungen für die heutige Wanderung über die sieben 2000-er Gipfel von Damüls. 

 

 
 

Mit der UGA-Sesselbahn schweben wir um 9:00 Uhr nach oben. Dadurch verkürzen wir um 

eine Stunde den Anstieg zur Damülser Mittagspitze, 2.095 m, ein rassiges, mit Gras und 

Blumen bewachsenes Felshorn mit Aussicht vom Bodensee bis zu den Allgäuer Alpen, von 

der Silvretta bis zum Säntis. Der Abstieg verlangt Trittsicherheit und Schwindelfreiheit.  

Unser Weg führt uns weiter über das Hohe Licht, 2.009 m zum Hochblanken, 2.068m.  

Die Mittagrast auf diesem blumenreichen Gipfel mit weitem Rundblick begeistert uns alle. 

Der Weiterweg verläuft immer auf Kammhöhe zum Ragazer Blanken, 2.051 m zum 

Hübschen Bühl 2.032 m.  Der Großteil der Gruppe folgt weiter dem Kammverlauf auf die 

Sünser Spitze, 2.062 m. Überall an den steilen Grashängen blühen die Alpenblumen in voller 

Pracht.  Der Rest der Gruppe steigt ab zum Sünser Joch. Hier kommen alle wieder zusammen.  

Über den aussichtsreichen Nordgrat mit Blick auf den Sünser See und Blauen See steigen wir 

hoch zum Portlahorn, 2.010 m. Hier auf unserem letzten Gipfel genehmigen wir uns eine 

ausgiebige Rast zum Schauen und Fotografieren. Der Abstieg über die Sieben Hügel durch 

Alpenrosenfelder und freie Almböden leitet uns hinunter nach Damüls. 

 

Vor der Heimfahrt sitzen wir auf der nahegelegenen Hotelterrasse noch bei Eiskaffee und Bier 

zusammen. 

 

Heute passte alles, das Wetter, die Blumenpracht, die begeisterten Teilnehmer und der 

freundliche Ober.  

 

Alfred Jehle 
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